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OMRON
in Zahlen
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Industriechallenge#1: Ungeplante Ausfallzeiten



Kosten ungeplanter Ausfälle

“It’s not if something will break but when will itbreak”

82 % der Unternehmen haben ungeplante Ausfallzeiten erlebt, und die ungeplanten Ausfallzeiten können ein Unternehmen bis zu 250.000 EUR/h 
kosten.

Industry
Cost of downtime  

(per min.)
Cost of downtime  

(per hr.)

Automotive – Assembly EUR 15,000 EUR 900,000

Automotive – Powertrain EUR 5,000 EUR 300,000

Semi-conductor EUR 4,200 EUR 250,000

Processed Food Production EUR 320 EUR 18,500

Bottled Water Production EUR 50 EUR 3,000

Wo entstehen die Kosten?

• Verlorene Produktion

• Reparatur oder Austausch von Geräten



Ursachen für ungeplanteAusfallzeiten

Top 3 Häufige Komponentenfehler bei:

1. Alternde Geräte (50%)

2. Operatorfehler (15%)

3. Zeitmangel (14%)

• Elektromotoren

• Hydraulikpumpen

• Kühlpumpen

• Schaltanlagen

• Förderern

• Getrieben

• Kesseln

• Transformatoren

• Generatoren

• Kältemaschinenpumpen



Problem #2 :Mangel an qualifizierten Wartungsarbeitern

Es gibt mehr Menschen, die in den Ruhestand gehen, als in die Instandhaltung eintreten.

• 6/10 Stellen in der Fertigung sind aufgrund des Fachkräftemangels unbesetzt. Der höchste Bedarf an Fachkräften besteht vor allem bei 
Wartungstechnikern

• Auswirkung: Ein Mangel an qualifizierten Wartungsarbeitern kann ein Unternehmen bis zu 11 % des Jahresgewinns kosten

https://www.onupkeep.com/learning/maintenance-metrics/maintenance-statistics
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Arten von Wartungsstrategien

Description • No regular maintenance.

• Replace component when failed

Pros • Less staff

• Low cost

Cons • Increased chance of unplanned

downtime

• Cost of failure can be 10x more than  

Preventative Maintenance

Description • No regular maintenance.

• Replace component when failed

• Scheduled inspections

• Time-base maintenance

Pros • Less staff

• Low cost

• Increased component life

• Reduces chances of unplanned downtime

Cons • Increased chance of unplanned

downtime

• Cost of failure can be 10x more than  

Preventative Maintenance

• Labor intensive

• Time consuming

• No continuous monitoring

Reactive 

Maintenance  

(Run to failure)

Preventative

Maintenance  

(zeitbasiert)

Predictive Maintenance  

(zustandsbasiert)

Beschrei-
bung

• Keine regelmäßige Wartung.

• Ersetzen der Komponente bei einem 

Fehler

• Geplante Inspektionen
• zeitbasierte Wartung

• 24/7 kontinuierliche Überwachung der 
kritischen Ausrüstung

• Durchführen von Wartungsarbeiten auf 
der Grundlage des Maschinenzustands

Pros • Weniger Personal

• Niedrige Kosten

• Erhöhte Lebensdauer der Komponenten

• Reduziert die Wahrscheinlichkeit 

ungeplanter Ausfallzeiten

• Schnellere Reaktionszeit auf Probleme

• 8-12% Kosteneinsparungen im Vergleich 

zur vorbeugenden Wartung
• Verbesserte Sicherheit der Arbeitnehmer

Cons • Erhöhte Wahrscheinlichkeit

ungeplanter Ausfallzeiten

• Die Ausfallkosten können 10x 

so viel sein wie die 

vorbeugende Wartung

• Arbeitsintensiv

• Zeitaufwendig

• Keine kontinuierliche Überwachung

• Erhöhte Investitionen

• Neue Ausbildung für neue Technologie



K6CM-CI2M (Stromanalyse)



K6CM-CI2M (Stromanalyse) – das Prinzip



K6CM-CI2M (Stromanalyse) – Degradationslevel 1

- Vergleich der aktuellen Stromkurve mit
Stromkurve im idealen Zustand

- Grad der Abweichung wird in numerischen
Werten dargestellt (als Degradationslevel 1)

- bei abnormalem Motor- oder Lastverhalten→
große Abweichung

ACHTUNG: Bei durch Umrichtern angetriebenen Motoren sind Stromkurven auch im Gutzustand teilweise sehr
verzerrt !

LÖSUNG: Bewertung des Motorzustandes mit Frequenzanalyse (Degradationslevel 2)



K6CM-CI2M (Stromanalyse) – Degradationslevel 2
- Frequenzanalyse der Stromkurve
- Stellt dar, welche Frequenzanteile zur Antriebsfrequenz und welche die Motorwelle betreffende Anteile enthalten

sind
- Grad der Abweichung wird in numerischen Werten dargestellt (als Degradationslevel 2)
- bei abnormalem Motor- oder Lastverhalten→ große Frequenzanteile durch Motorwelle im Spektrum enthalten

Vor allem für Umrichter-betriebene Motoren anwendbar !



K6CM-VBM (Vibration- und Temperatur)

Nicht nur für Drehstrom-Asynchronmotoren geeignet!









K7DD

- Zustandsüberwachung und Fehlerdiagnose 
eines Rotationsmechanismus, wie z. B. eines 
Servomotors

- Messung von Spannung und Strom auf den 
Stromleitungen

- Umwandlung in verschiedene Merkmalswerte

- Erkennung von Fehlern und Änderungen



Features

- High speed sensing:
- Abtastung aller 6 Kanäle mit 400 kHz (2,5 µs)

- High-Speed Parameter Conversion:
- Merkmalswerte werden alle 50 ms neu bewertet

- 17 verschiedene Merkmalswerte

- 3 Anschlussarten



Integrierte Hochleistungsabtastung -Replizieren Sie analoge Werte 
in realen Umgebungen



142 Merkmalswerte pro Phase somit mehr als 400 insgesamt



Der Ablauf zur Inbetriebnahme

1. Trigger einstellen

2. Normaldaten aufnehmen

3. Fehlerdaten definieren

4. Auswahl geeigneter Merkmalswerte

5. Automatische Berechnung von Alarmwerten für entsprechende Merkmalswerte



Genaue Überwachung mit Triggereinstellungen
T R I G G E R - E I N S T E L L U N G E N F Ü R  P R Ä Z I S E R E M E S S U N G E N

- Start- und Endzeiten des Betriebs sind nicht 
ungeeignet wegen zu starken Änderungen von 
Spannung und Strom

- Abschnitte mit stabilem Strom und stabiler 
Spannung sind bevorzugt

- Kontinuierlich laufende Anlagen brauchen evtl. 
keinen Trigger



Trigger Typen
I N T E R N E R U N D  E X T E R N E R T R I G G E R

Interner Trigger:

Ein vom K7DD gemessener Merkmalswert wird als Trigger 
verwendet. Dies kann für Geräte verwendet werden, die eine 
bestimmte Bewegung wiederholen.

Externer Trigger:

Triggersignal wird direkt beim Start des Motors auf das K7DD 
aufgeschaltet. Auf diese Weise wird das Timing der Messung 
sichergestellt.





Abnormal Data Registration (Fehlerdaten definieren)

Methode A:

Wirkliche Messung von Fehlerdaten

Methode B:

Verwendung von Dateien, die von OMRON bereitgestellt werden für typische Fehlerbilder

Methode C:

Verwendung von aufgezeichneten Maximal-/Minimalwerte der einzelnen Merkmalswerte werden als 
abnormale Daten verwendet



Auswahl geeigneter Merkmalswerte
A U T O M A T I S C H E A U S W A H L G E E I G N E T E R M E R K M A L S W E R T E



Automatische Berechnung der Alarmschwellen



Ein einziges K7DD kann mehrere Fehlerarten erkennen

Eine Vielzahl von Faktoren kann zum Ausfall von Motorgeräten führen. Die Konfiguration des K7DD ermöglicht es, diese Ausfallarten einzeln zu 
überwachen und dem Wartungspersonal je nach Zustand entsprechende Maßnahmen vorzuschlagen.



Verschiedene Anwendungen



Wir sind nie weit von Ihren Betrieben und Kunden entfernt und verfügen über umfangreiche Marktkenntnisse – auf globaler, aber auch auf lokaler Ebene.

Profitieren Sie von 
den Vorteilen 
eines globalen 
Netzwerks

GLOBAL EMEA

29.000 
M i t a r b e i t e r i n n e n  u n d  

M i t a r b e i t e r

in 130
L ä n d e r n  u n d  

R e g i o n e n

Von uns erhalten Sie die 

Unterstützung, die Sie benötigen, 

um weltweit zu agieren 

2.000
M i t a r b e i t e r i n n e n  u n d  

M i t a r b e i t e r

in 28
L ä n d e r n

Kenntnisse lokaler Märkte und 

Anforderungen



Wer hilft mir?

Standortinspektion/
Sicherheitsinspektion

Proof of Concept Support für Program Development

Implementierung/Inbetriebnahme Ausbildung von FachkräftenBetrieb/Wartung



Möchten Sie mehr erfahren?!
Besuchen Sie uns!
Stand 1-108

OMRON
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